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Förderzentrum „Oberes Osterzgebirge“
Schule mit den Förderschwerpunkten 
Sprache, Lernen und geistige Entwicklung
______________________________________________________________________________________


Dippoldiswalde, 09.04.2020

Liebe Eltern, liebe Schüler, liebe Mitarbeiter,
fast 4 Wochen Schulschließung liegen nun hinter uns. 
Für den einen oder anderen Schüler bedeutet das, dass so langsam die Sehnsucht nach Schule aufflammt. Wir müssen auch gestehen, dass wir unsere Schüler sehr vermissen. 
Wir möchten uns bei Ihnen und euch allen für die geleistete Arbeit für und mit dem einzelnen Kind bedanken. Uns ist bewusst, dass es für jeden eine Herausforderung ist. Bis jetzt weiß keiner, wie es nach den Ferien weitergehen soll. 
Unsere Aufgabe haben wir in den letzten Wochen darin gesehen, alles vorzubereiten, wenn die Schule wieder öffnet. 
Egal, wann das sein wird – das Virus wird sich nicht in Luft auslösen. 
Wir werden dann also weiter auf Abstand setzen müssen. 
Unsere ehemalige Kollegin, Frau Reinisch, näht zurzeit 500 Schutzmasken für unsere Schüler. Vielen lieben Dank dafür!
Wir haben Fieberthermometer angeschafft, um in der Schule Kontrollen vorzunehmen.

Keiner von uns hat eine derartige Situation schon einmal erlebt, deshalb waren scheinbar alle zunächst überfordert. 
Anfangs fühlte es sich vielleicht tatsächlich wie Ferien für die Schüler an, aber inzwischen haben sich alle an den Tagesrhythmus gewöhnt und erledigen Ihre Aufgaben.
Wir empfinden es als unnatürlich – Schule ohne Kinder, aber eins ist uns in diesen Tagen wieder einmal bewusstgeworden: Ihr fehlt uns alle sehr und wir freuen uns auf euch alle, wenn es wieder losgeht. Dann werden wir schauen, was ihr wie geschafft habt. Es gilt Wesentliches von Unwesentlichem zu trennen, keinem soll ein Nachteil entstehen. Es kann ja kein Mensch etwas dafür, dass es so gekommen ist.
Nun stehen die Osterferien vor der Tür – Ferien, die ganz anders sein werden, als wir das kennen – kein Verreisen, kein Treffen mit Freunden und der Großfamilie, keine Unbeschwertheit, denn alles geht genauso weiter, wie wir das in den letzten Wochen kennengelernt haben – auf Abstand. 
Die gute Nachricht ist, es wird keine Hausaufgaben geben. Nur diejenigen, die ihre Aufgaben noch nicht geschafft haben, müssen noch etwas für die Schule tun. Das Wetter soll schön werden, das ist gut für die Seele! Ratschläge und Tipps zur Freizeitgestaltung habt ihr alle in den letzten Wochen genug gehört. Von uns gibt es die Bitte: Haltet durch und ringt der Situation etwas Positives ab. Ihr wisst: Jede Medaille hat zwei Seiten! Die Schule wird auch in den Ferien besetzt sein, so dass wir alle auftauchenden Fragen beantworten können. 
Wir wünschen allen von ganzem Herzen
Frohe Ostern

Jeanette Spindler und Beatrice Meißner
Schulleitung

